
98

Es war ein großer,  
wunderschöner Garten 
mit weichem grü nen 
Gras. Hier und da  
stan den prächtige 
Blumen ster nen gleich 
auf der Wiese, außerdem 
zwölf Pfir sich bäu me, 
die im Frühjahr zarte 
Blü ten in rosa und  
perlweiß hervorbrachten 
und im Herbst reiche 
Frucht trugen. 
Die Vö gel saßen in den 
Bäumen und sangen so 
lieblich, dass die Kin der 
im Spiel innehielten, 
um ihnen zuzuhören. 
»Wie glücklich sind wir 
doch hier!«, riefen sie 
einander zu.



Eines Tages kam der Riese zurück. Er hat te 
seinen Freund besucht, den Men schenfresser 
von Cornwall, und er war sieben Jahre lang bei 
ihm geblieben. Nachdem die sieben Jahre ver
gangen waren, hatte der Riese all das gesagt, 
was zu sagen war; seine Gesprächsbereitschaft 
war nämlich begrenzt, und so entschied er sich 
dafür, in sein eigenes Schloss zurückzukehren. 
Als er dort ankam, sah er die Kinder in seinem 
Garten spielen.

»Was macht ihr hier?«, schrie er mit äußerst 
mürrischer Stimme und die Kinder liefen ver
ängstigt davon.

»Mein eigener Garten ist immer noch mein 
eigener Garten«, sagte der Riese, »das muss 
jeder einsehen, und ich werde niemals jeman
dem außer mir selbst erlauben, darin zu spie
len«. Und so errichtete er eine hohe Mauer 
rings um den Garten und stellte ein Warn
schild mit den folgenden Worten auf: 
Un befugten ist der Zutritt bei Strafe verboten! 
– Er war wirklich ein sehr selbstsüchtiger 
Riese.
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Die armen Kinder 
hatten von nun an 

keinen Ort mehr, wo 
sie spielen konnten. 

Sie versuchten auf 
der Straße zu spielen, 

aber diese war sehr 
staubig und voll mit 
spitzen Steinen, und 

das gefiel den 
Kindern nicht. 
Immer wieder 

schlenderten sie nach 
dem Unterricht um 

die hohe Mauer 
herum und sprachen 
von dem herrlichen 

Garten, der dahinter 
verborgen lag. »Wie 
glücklich waren wir 

doch dort«, sagten 
sie zueinander.

 



Dann kam der 
Frühling und überall 
– landauf, landab – 
waren kleine Blüten 
zu se hen, und junge 
Vögel zwitscherten 
vergnügt. Nur im 
Garten des selbst
süchtigen Riesen war 
immer noch Winter. 
Die Vögel wollten 
dort nicht singen 
und die Bäume ver
gaßen zu blühen, 
weil keine Kinder 
mehr da waren. 
Einmal streckte eine 
wunderschöne 
Blume ihren Kopf 
aus dem Gras heraus, 
aber als sie das 
Hinweisschild sah, 
hatte sie so großes 
Mitleid mit den 
Kindern, dass sie 
sich sofort wieder in 
den Boden zum 
Schlafen zurückzog.
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